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See the notice on TED website

595997-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und Ingenieurbüros und 
Prüfstellen – Unterstützungsleistungen im Zuge des Programms Aktive Baulandentwicklung - 
Baulandfonds Schleswig-Holstein
OJ S 166/2026 28/08/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Investitionsbank Schleswig-Holstein
E-Mail: info@ib-sh.de
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Wirtschaftliche Angelegenheiten

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Unterstützungsleistungen im Zuge des Programms Aktive Baulandentwicklung - 
Baulandfonds Schleswig-Holstein
Beschreibung: Die Investitionsbank Schleswig-Holstein (IB.SH) das zentrale Förderinstitut des 
Landes mit derzeit knapp 900 Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen sucht einen Dienstleister für 
die Erbringung von Unterstützungsleistungen bei der aktiven Baulandentwicklung. Das Land 
Schleswig-Holstein unterstützt Kommunen bei der Entwicklung von Bauland im Zuge des 2022 
erlassenen Förderprogramms „Aktive Baulandentwicklung – Baulandfonds Schleswig-Holstein
“. Die aktuelle Fassung der Förderrichtlinie zum Baulandfonds wurde durch das Ministerium 
für Inneres, Kommunales, Wohnen und Sport am 10.09.2024 erlassen und gilt bis zum 
31.12.2027. Eine Verlängerung der Richtlinie ist angestrebt. Die Richtlinie ist Bestandteil der 
Vergabeunterlagen. Kernziel des Baulandfonds ist die Unterstützung der in Ziffer 3 der 
Förderrichtlinie genannten zuwendungsberechtigten Gemeinden (auch Kommunen genannt) 
bei einer aktiven Bodenpolitik unter prioritärer Beachtung der Baulandmobilisierung im 
Innenbereich. Insbesondere etwaige Unrentierlichkeiten bei der Flächenentwicklung sollen 
teilweise kompensiert und die Kommunen dadurch ermuntert werden, die häufig schwierige 
und finanziell aufwendige Innenentwicklung und Nachverdichtung vermehrt in den Fokus zu 
nehmen. Der Baulandfonds gliedert sich in zwei Programmteile. Im Programmteil 1 unterstützt 
das Land die Kommunen bei der Entscheidungsfindung hinsichtlich der Durchführung der 
Flächenentwicklung und bei der Festlegung der dafür notwendigen nächsten Schritte durch 
die Förderung einer Potentialanalyse. Im Programmteil 2 wird die Durchführung der 
Flächenentwicklungsmaßnahme gefördert.
Kennung des Verfahrens: 4167e209-772e-4b82-92a5-fd7c14d7db4c
Interne Kennung: ZV-S1-26-1008000-412.07
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/595997-2026
mailto:info@ib-sh.de
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Haupteinstufung (cpv): 71000000 Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und 
Ingenieurbüros und Prüfstellen

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Zur Helling 5-6  
Stadt: Kiel
Postleitzahl: 24143
Land, Gliederung (NUTS): Kiel, Kreisfreie Stadt (DEF02)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Die EU-Richtlinie 24/2014 fordert die barrierefreie Bereitstellung 
der Vergabeunterlagen (Ausschreibungsunterlagen, Fragen und Antworten Kataloge, 
Änderungspakete) für Sie als Wirtschaftsteilnehmer. Wir stellen Ihnen diese 
Vergabeunterlagen unter  zur Verfügung. Die GMSH ist zentrale www.e-vergabe-sh.de
Beschaffungsstelle i. S. d. § 120 Abs. 4 GWB. Damit ist sie verpflichtet, bei allen europaweiten 
Ausschreibungen das gesamte Vergabeverfahren elektronisch abzuwickeln. Das bedeutet für 
die Bewerber und Bieter, dass Teilnahmeanträge und Angebote nur noch in elektronischer 
Form über unsere Vergabeplattform  eingereicht werden können. Die www.e-vergabe-sh.de
Kommunikation während des Ausschreibungsverfahrens wird ebenfalls nur noch in 
elektronischer Form erfolgen. Aus diesem Grund weisen wir darauf hin, dass eine kostenlose 
Registrierung auf unser Vergabeplattform:  für eine Bewerbung bzw. www.e-vergabe-sh.de
Angebotsabgabe zwingend notwendig ist. Nach der Registrierung müssen Sie sich mit der e-
Vergabe-Plattform der GMSH verknüpfen. Eine Abgabe der Teilnahmeanträge / Angebote in 
Papierform ist bei dieser Ausschreibung nicht mehr möglich. Teilnahmeanträge / Angebote, 
die in Papierform eingehen, dürfen seitens der GMSH bei der Prüfung und Wertung nicht mehr 
berücksichtigt werden. Für bereits registrierte Wirtschaftsteilnehmer ändert sich der 
Prozessablauf nicht. 
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Soweit in dieser Bekanntmachung oder in den Vergabeunterlagen auf Formblätter verwiesen 
wird, sind diese zu verwenden. 
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Bewertung der Teilnahmeanträge in der 1. Phase: Es werden bei der Bewertung je Kriterium 
jeweils die in der Auswahlmatrix genannten Bewertungspunkte "Wirtschaftliche und finanzielle 
Leistungsfähigkeit" und "Technische und berufliche Leistungsfähigkeit" vergeben. Max. 1000 
Punkte. Zur Angebotsabgabe (Phase 2) werden max. 3 Bewerber aufgefordert, die alle 
formalen Anforderungen und Ausschlusskriterien er-füllen, und anhand der Anzahl der 
Eignungspunkte die Plätze 1 bis 3 belegen. Sofern mehrere Bewerber (bspw. 3. und 4. Stelle) 
die gleiche Punktzahl erreichen, ergibt sich die endgültige Platzierung der Bewerber in 
Abhängigkeit vom höchsten Wert im Kriterium "Berufliche Erfahrung/Referenzen" über deren 
Platzierung, falls diese eine gleiche Punktzahl erreichen, entscheidet das Los über deren 
Platzierung. 
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Die Teilnahme einer repräsentativen Auswahl des zum Einsatz geplanten Personals im 
Verhandlungsgespräch sollte bei der Erstellung des Angebotes Berücksichtigung finden. Die 
Verhandlungsgespräche werden in KW 50 2026 stattfinden. Die Präsentation im 
Verhandlungsgespräch ist Bestandteil der Bewertung der finalen Angebote. 
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Präqualifikation: Zum Nachweis der unternehmensbezogenen Fachkunde, Leistungsfähigkeit, 
Gesetzestreue und Zuverlässigkeit kann die Bescheinigung der Eintragung in das amtliche 

http://www.e-vergabe-sh.de
http://www.e-vergabe-sh.de
http://www.e-vergabe-sh.de


595997-2026 Page 3/10

Verzeichnis präqualifizierter Unternehmen für den Liefer- und Dienstleistungsbereich (www.
 vorgelegt werden. Darüberhinausgehend geforderte Unterlagen amtliches-verzeichnis.ihk.de)

sind zusätzlich vorzulegen. 
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Die mit dem Teilnahmeantrag einzureichenden Unterlagen, sind der Aufzählung unter 5.1.9 ff. 
zu entnehmen.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Korruption: 
Betrug: 
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: 
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: 
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: 
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: 
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: 
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: 
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: 
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: 
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: 
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: 
Täuschung, Zurückhaltung von Informationen, Unfähigkeit zur Vorlage erforderlicher 
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: 
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeiträgen: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: 
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: 
Zahlungsunfähigkeit: 

5. Los

5.1.  Los: LOT-0000
Titel: Unterstützungsleistungen im Zuge des Programms Aktive Baulandentwicklung - 
Baulandfonds Schleswig-Holstein
Beschreibung: Zwischen der IB.SH und einem Dienstleistungsunternehmen soll eine 
Rahmenvereinbarung geschlossen werden. Die Rahmenvereinbarung regelt Beauftragungen, 
die einerseits durch die Kommunen und andererseits durch die IB.SH erfolgen und die 
folgenden Leistungen umfassen: 1. Beauftragung durch die Kommunen: • Erstellung von 
mindestens 10 Potentialanalysen bis zu einer Höchstmenge von 40 Potentialanalysen zu 
einem in der Rahmenvereinbarung fixierten Preis nach Beauftragung durch die jeweilige 
Kommune. • Derzeit stehen Haushaltsmittel des Landes für bis zu 10 Potentialanalysen zur 
Verfügung. Dies entspricht der Mindestabnahme der Rahmenvereinbarung. Weitere 

http://www.amtliches-verzeichnis.ihk.de
http://www.amtliches-verzeichnis.ihk.de
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Beauftragungen bis zur Höchstmenge von 40 Potentialanalysen stehen unter dem Vorbehalt 
künftiger Haushaltsentscheidungen. • Im Zusammenhang mit der Beauftragung der 
Potentialanalysen können weitere Leistungen auf Stundenbasis als Erweiterung zum 
Hauptauftrag durch die Kommunen abgerufen werden. Diese müssen im engen 
Sachzusammenhang mit der eigentlichen Erstellung der Potentialanalysen stehen; z.B. die 
Präsentation der Ergebnisse in weiteren Gremien/ der Öffentlichkeit. Entsprechend ist davon 
auszugehen, dass der Umfang der möglichen Erweiterung deutlich unter dem Umfang einer 
Potentialanalyse liegt. 2. Beauftragung durch die IB.SH (nach Bedarf) • Individuelle 
Dienstleistungen im Zusammenhang mit der Förderrichtlinie nach Stundenaufwand. Diese 
können die Mitwirkung bei Informationsveranstaltungen des Landes / der IB.SH für 
interessierte Kommunen und Öffentlichkeitsarbeit für das Förderprogramm enthalten. 
----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Höchstmengen der Rahmenvereinbarung: Für diese Rahmenvereinbarung gilt die folgende 
Höchstmenge für die zu erbringenden Dienstleistungen in Bezug auf den ausgeschriebenen 
Zeitraum: 40 Potentialanalysen. Bei Erreichen des Höchstwertes endet diese 
Rahmenvereinbarung automatisch.
Interne Kennung: ZV-S1-26-1008000-412.07

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71000000 Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und 
Ingenieurbüros und Prüfstellen

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Zur Helling 5-6  
Stadt: Kiel
Postleitzahl: 24143
Land, Gliederung (NUTS): Kiel, Kreisfreie Stadt (DEF02)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 29/01/2027
Enddatum der Laufzeit: 28/01/2031

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:selbst# 
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Bietergemeinschaften sind zugelassen. Die in der Angebotsaufforderung genannten 
Nachweise sind auch für alle Parteien einer Bietergemeinschaft mit dem Angebot vorzulegen. 
Alle Partner einer Bietergemeinschaft müssen das Angebot mit den dazugehörigen 
Vergabeunterlagen unterzeichnet einreichen sowie einen Konsortialführer benennen.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Verringerung der Auswirkungen auf die Umwelt
Beschreibung: Nachhaltigkeit im Unternehmen.
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Konzept zur Verringerung der Umweltauswirkungen: Klimaschutz

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Eignungskriteriums: 1. Eigenerklärung, dass eine Eintragung im Berufs- 
oder Handelsregister oder ein anderer, vergleichbarer Nachweis für die erlaubte 
Berufsausübung vorliegt. Hinweis: Die GMSH wird ggf. den entsprechenden Nachweis vor 
Zuschlagserteilung abfordern.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Finanzkennzahlen
Beschreibung des Eignungskriteriums: 2. Auf Grundlage des (Konzern-) Jahresabschlusses 
des letzten abgeschlossenen Geschäftsjahres (2025) des Unternehmens sowie ggf. (Konzern-
) Jahresabschlusses des letzten Geschäftsjahres des Mutterkonzerns (wenn der bewerbende 
Unternehmensteil eine Tochtergesellschaft darstellt) erfolgt ein Rating der Anbieter gem. dem 
offiziellen DSGV- oder RSU-Corporate-Ratingverfahren durch den Kreditbereich der IB.SH. 
Die Ratingnoten werden anschließend kategorisiert. Anbieter mit einer DSGV-/ RSU 
Corporate-Ratingnote von 12 oder schlechter werden im Verfahren nicht weiter berücksichtigt 
= Ausschluss von Verfahren.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Gewichtung (Punkte, genau): 220,00

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Eignungskriteriums: 3. Eigenerklärung über den Nachweis einer 
entsprechend bestehenden Betriebshaftpflichtversicherung oder dass diese im Falle eines 
Vertragsabschlusses entsprechend abgeschlossen wird gem. § 45 Abs. 1 Nr. 3 VgV. Die Höhe 
der Versicherung für Personen- und Sachschäden und Vermögensschäden jeweils mind. 0,5 
Mio. €.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Durchschnittlicher Jahresumsatz
Beschreibung des Eignungskriteriums: 4. Eigenerklärung zum jeweiligen jährlichen 
Gesamtumsatz des Unternehmens in den letzten drei verfügbaren abgeschlossenen 
Geschäftsjahren (2023,2024,2025). Das Kriterium ist jedenfalls erfüllt, wenn der jährliche 
Gesamtumsatz der vergangenen drei Jahre mind. 400.000,00 € beträgt. 5. Eigenerklärung 
zum jeweiligen Jahresumsatz des Unternehmens in den letzten drei verfügbaren 
abgeschlossenen Geschäftsjahren (2023,2024,2025) aus vergleichbaren Leistungen. Das 
Kriterium ist erfüllt, wenn der jährliche Umsatz mindestens 50.000,00 € beträgt
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: 6. Beschreibung des Leistungsspektrums, Know-How 
und Erfahrung des Unternehmens bei der Erbringung der angeforderten Dienstleistungen; 
Beschreibung der Geschäftsfelder, in denen es tätig ist; Liste von mind. 3 geeigneten 
Referenzen über früher ausgeführte Dienstleistungsaufträge in Form einer Liste der in den 
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letzten drei Jahren (2023-2025) erbrachten wesentlichen vergleichbaren Dienstleistungen mit 
stichwortartiger Beschreibung (z.B. zum Gegenstand der Untersuchung, Leistungsspektrum) 
und Angabe des Leistungszeitraums, des Auftraggebers (Kommune) inklusive 
Ansprechperson für Referenzprüfung mit Kontaktdaten (Adresse, Telefon) oder 
Referenzschreiben und des Auftragsumfangs (möglichst auch des erzielten Umsatzes). 7. 
Größe des Personalbestandes und der fachlichen Durchmischung der Qualifikationen in 
Bezug auf ganzes Unternehmen (unabhängig vom zum Einsatz geplanten Personal). Angaben 
der Zahl der Beschäftigten und Führungskräfte: Erklärung, aus der die durchschnittliche 
jährliche Beschäftigtenzahl des Unternehmens und die Zahl seiner Führungskräfte in den 
letzten drei Jahren (2023-2025) ersichtlich ist (aufgeschlüsselt nach den Jahren). Desweiteren 
wir eine Darstellung der Qualifikation der Beschäftigten wie folgt gewünscht: • Hochschul- oder 
vergl. Abschluss im Naturwissenschaftlich / technischen Bereich (z.B. Stadtplanung, 
Architektur, Geographie) • Wirtschaftlich / kaufmännischen Bereich (z.B. Betriebs- oder 
Volkswirtschaft) • Geisteswissenschaftlichen Bereich (z.B. Jura) • Beschäftigte mit 
abgeschlossener Ausbildung im Naturwissenschaftlich / Technischen Be-reich (z.B. als 
BauzeichnerIn, VermessungstechnikerIn) • Kaufmännischen Bereich (z.B. Immobilienkaufmann
/frau, Bankkaufmann/frau) • Sonstige Beschäftigte.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Gewichtung (Punkte, genau): 780,00

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Eignungskriteriums: 8. Angaben zu Firma, Rechtsform, Sitz, 
Geschäftsleitung und Gegenstand (Satzungszweck, Tätigkeitsfelder) des Unternehmens, 
möglichst auch Organisationsschema.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: 9. Eigenerklärung, dass der Auftragnehmer die 
Ausschreibungsbedingungen anerkennt und keine Kartellabreden, Preisbindungen oder 
ähnliche Abreden getroffen haben, und die Wirksamkeit unternehmenseigener Allgemeiner 
Geschäftsbedingungen (AGB) ausschließt und, sofern diese auf der Rückseite von 
Geschäftsbriefen verwendet oder in sonstiger Form dem Teilnahmeantrag beigelegt werden, 
keine Wirkung erlangen. 10. Eigenerklärung, dass es kein zwingender Ausschlussgrund 
gemäß § 123 und § 126 GWB vorliegt, es sei denn, es ist eine Selbstreinigung nach § 125 
GWB erfolgt. Falls ein fakultativer Ausschlussgrund nach § 124 und § 126 GWB vorliegt und 
keine Selbstreinigung nach § 125 GWB erfolgt ist, hängt die Teilnahme von einer 
Ermessensentscheidung des Auftraggebers ab. Falls ein fakultativer Ausschlussgrund 
zugleich die geschäftliche Zuverlässigkeit im Sinne von § 158 Nr. 4 BauGB beeinträchtigt, 
erfolgt ein Ausschluss. 11. Eigenerklärung, dass das Wettbewerbsregister keine negativen 
Eintragungen enthält. Hinweis: Die GMSH wird einen Wettbewerbsregisterauszug vor 
Zuschlagserteilung einholen.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Supply-Chain-Management
Beschreibung des Eignungskriteriums: 12. Eigenerklärung (Formblatt) zu Aufträgen und 
Konzessionen oberhalb der EU-Schwellenwerte zur Umsetzung von Artikel 5k der Verordnung 
(EU) Nr. 833/2014 über restriktive Maßnahmen angesichts der Handlungen Russlands, die die 
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Lage in der Ukraine destabilisieren, eingefügt mit der Verordnung (EU) 2022/576 des Rates 
vom 08. April 2022. Das Formblatt ist Bestandteil der Vergabeunterlagen.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: 13. Eigenerklärung des Bewerbers, dass die aufgrund 
des Mindestlohngesetzes (MiLoG) obliegenden Verpflichtungen eingehalten werden und dass 
auch etwaige vom Bewerber im Rahmen der Durchführung eines möglichen Vertrages 
beauftragte Subunternehmer sowie deren Nachunternehmer die Vorgaben des MiLoG 
beachten.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Höchstzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden
Der Erwerber behält sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der ursprünglichen Angebote 
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Zuschlagskriterium 1
Beschreibung: Mit dem Angebot ist das vollständig ausgefüllte Preisblatt einzureichen 
(Formblatt). Dieses ist zwingend in Excel (.xlsx Format) notwendig.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Zuschlagskriterium 2
Beschreibung: Darstellung der Organisation, Qualifikation und Erfahrung des mit der 
Ausführung des Auftrags betrauten Personals.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 40
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Zuschlagskriterium 3
Beschreibung: Konzept zur Erbringung der Dienstleistung
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.meinauftrag.rib.de/public
/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/7/tenderId/121016454
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
Name: https://www.meinauftrag.rib.de
URL: https://www.meinauftrag.rib.de

https://www.meinauftrag.rib.de/public/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/7/tenderId/121016454
https://www.meinauftrag.rib.de/public/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/7/tenderId/121016454
https://www.meinauftrag.rib.de
https://www.meinauftrag.rib.de
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5.1.12.
 
Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.meinauftrag.rib.de
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 28/09/2026 07:30:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Die Nachforderung von leistungsbezogenen Unterlagen, die die 
Wirtschaftlichkeitsbewertung der Angebote anhand der Zuschlagskriterien betreffen, ist 
ausgeschlossen. Dies gilt nicht für Preisangaben, wenn es sich um unwesentliche 
Einzelpositionen handelt, deren Einzelpreise den Gesamtpreis nicht verändern oder die 
Wertungsreihenfolge und den Wettbewerb nicht beeinträchtigen. Ferner werden Preisangaben 
nicht nachgefordert, wenn es sich um wesentliche Einzelpositionen handelt, deren 
Einzelpreise den Gesamtpreis verändern oder die Wertungsreihenfolge und den Wettbewerb 
beeinträchtigen.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Von einer Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhält, anzunehmende Rechtsform: 
Arbeitsgemeinschaft (mindestens GbR).

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 1
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Schleswig-Holstein
Informationen über die Überprüfungsfristen: Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung oder in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, sind 
spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber zu rügen. Im Übrigen sind Verstöße gegen Vergabevorschriften innerhalb einer 
Frist von zehn Kalendertagen nach Kenntnis gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. Ein 
Nachprüfungsantrag ist innerhalb von 15 Kalendertagen nach Eingang der Mitteilung des 
Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, bei der zuständigen Vergabekammer zu 
stellen (§ 160 Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB)). Die o.a. Fristen gelten 
nicht, wenn der Auftraggeber gemäß § 135 Absatz 1 Nr. 2 GWB den Auftrag ohne vorherige 
Veröffentlichung einer Bekanntmachung im Amtsblatt der Europäischen Union vergeben hat, 
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ohne dass dies aufgrund Gesetzes gestattet ist. Setzt sich ein Auftraggeber über die 
Unwirksamkeit eines geschlossenen Vertrages hinweg, indem er die Informations- und 
Wartepflicht missachtet (§ 134 GWB) oder ohne vorherige Veröffentlichung einer 
Bekanntmachung im Amtsblatt der Europäischen Union vergeben hat, ohne dass dies 
aufgrund Gesetzes gestattet ist, kann die Unwirksamkeit nur festgestellt werden, wenn sie im 
Nachprüfungsverfahren innerhalb von 30 Kalendertagen nach der Information der betroffenen 
Bieter und Bewerber durch den öffentlichen Auftraggeber über den Abschluss des Vertrags, 
jedoch nicht später als sechs Monate nach Vertragsschluss geltend gemacht worden ist. Hat 
der Auftraggeber die Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union bekannt gemacht, 
endet die Frist 30 Kalendertage nach Veröffentlichung der Bekanntmachung der 
Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union (§ 135 GWB).
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Gebäudemanagement Schleswig-Holstein AöR, Fachbereich 412
Organisation, die einen Offline-Zugang zu den Vergabeunterlagen bereitstellt: 
Gebäudemanagement Schleswig-Holstein AöR, Fachbereich 412
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Gebäudemanagement Schleswig-Holstein AöR, Fachbereich 412
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Gebäudemanagement Schleswig-
Holstein AöR, Fachbereich 412
Organisation, die Angebote bearbeitet: Investitionsbank Schleswig-Holstein

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Gebäudemanagement Schleswig-Holstein AöR, Fachbereich 412
Registrierungsnummer: 01-2002-79-FB412
Postanschrift: Küterstrasse 30
Stadt: Kiel
Postleitzahl: 24103
Land, Gliederung (NUTS): Kiel, Kreisfreie Stadt (DEF02)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Fachbereich 412
E-Mail: e-vergabe-beschaffung@gmsh.de
Telefon: +49 4315991940
Internetadresse: https://www.e-vergabe-sh.de
Rollen dieser Organisation: 
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die einen Offline-Zugang zu den Vergabeunterlagen bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Schleswig-Holstein
Registrierungsnummer: t:04319884542
Postanschrift: Düsternbrooker Weg 94
Stadt: Kiel
Postleitzahl: 24105
Land, Gliederung (NUTS): Kiel, Kreisfreie Stadt (DEF02)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@wimi.landsh.de

mailto:e-vergabe-beschaffung@gmsh.de
https://www.e-vergabe-sh.de
mailto:vergabekammer@wimi.landsh.de


595997-2026 Page 10/10

Telefon: +49 4319884542
Fax: +49 4319884702
Internetadresse: https://www.e-vergabe-sh.de
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0054
Offizielle Bezeichnung: Investitionsbank Schleswig-Holstein
Registrierungsnummer: t:043199050
Postanschrift: Zur Helling 5-6
Stadt: Kiel
Postleitzahl: 24143
Land, Gliederung (NUTS): Kiel, Kreisfreie Stadt (DEF02)
Land: Deutschland
E-Mail: info@ib-sh.de
Telefon: +49431-99050
Internetadresse: https://www.ib-sh.de
Profil des Erwerbers: https://www.e-vergabe-sh.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die Angebote bearbeitet

8.1.  ORG-0055
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 506baf99-ad80-43ec-9b47-d4dae13876ef  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 27/08/2026 09:30:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 595997-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 166/2026
Datum der Veröffentlichung: 28/08/2026
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